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Rhynchina heinrichharreri sp.n., eine neue 
Hypeninae aus Nepal 
(Lepidoptera: Noctuidae). 


M. Lödl 


Abstract: 


Rhynchina heinrichharreri sp.n. from Nepal is described, the male adults as well as the genitalia are 
illustrated. 


Zusammenfassung 


Rhynchina heinrichharreri sp.n. aus Nepal wird neu beschrieben, die d & und ihre Genitalien werden 
abgebildet. 
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In nepalesischen Originalausbeuten, die dem Autor von Herrn Märton Hreblay (Erd, Ungarn) 
zur Bearbeitung überlassen wurden, konnte eine neue Art aus der Gattung Rhynchina GUENEE, 1854 
entdeckt werden. Die Art ist durch ihre Flügelzeichnung sowie durch Merkmale der Genitalarmaturen 
eindeutig in die Verwandtschaft von Rhynchina susannae LÖDL, 1998 zu stellen und als Zwillingsart zu 
dieser anzusehen. Sie gehört in eine Artengruppe zentral- und ostasiatischer Rhynchina-Formen, die 
besonders in Berggebieten vorkommen und durch auffällig lanzettliche Vorderflügel ohne 
Innenwinkelzahn auffallen. 

Die Nomenklatur der Flügelzeichnung folgt LÖDL (1993a) und LÖDL & MAYERL (1997), die 
Abkürzungen sind LÖDL (19936) zu entnehmen. 
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Abb.1: 
Rhynchina 
heinrichharreri 
sp.n., Holotypus 
& (coll.Hreblay). 


Coll. HREBLAY 
H-2030, Erd 


Abb.2: 
Rhynchina 
heinrichharreri 
sp.n., Paratypus 
d (NHMW). 


gen.praep. 
Lödt 


ri. 
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Rhynchina heinrichharreri sp.n. 
(Abb. 1-7) 


Typenmaterial: 

Holotypus: 1 g, "Nepal, Annapurna Himal, 1 km E of Chame, 2600 m, 10.VI. 1996, 84° 15'E, 28°33'N, leg. Márton Hreblay & 
Csaba Szabóky \ Coll. HREBLAY 11-2030, Erd Somfa u. 15 HUNGARY \ NHMW gen. praep. M. Lödl no. 663" (coll. Hreblay) 
(Abb. 1). 

Paratypus: 1 & "Nepal, Annapurna Himal, 8 km SW of Tatopani, 1200 m, 25.V1.1996, 83°37'E, 28°27N, leg. Márton Hreblay & 
Csaba Szabóky \ Coll. HREBLAY 11-2030, Erd Somfa u. 15 HUNGARY \ NHMW gen. pracp. M. Lödl no. 661" (NHMW) (Abb, 
2). 


Derivatio nominis: Die Art wird in aufrichtiger Bewunderung dem bekannten Ethnologen, Prof. 
Heinrich Harrer, Hüttenberg, gewidmet. 


Beschreibung: 


Kopf: Grau mit eingesprengten dunklen Schuppen. Palpen lang, II unterseits konkav. Palpen 
grau, mit einzelnen dunkelgrauen und braunen Schuppen. Fühler des d sehr lang bewimpert. 
Fühlerwimpern 2,5 bis 3 mal so lang wie Fühlergliedbreite. Fühler oberseits braungrau. 

Thorax und Abdomen: Thorax grau mit dunkelgrauen und braunen Einsprengungen. Abdomen 
grau. 

Flügel: Flspw = 32 - 36 mm; I: b = 2,1 - 2,2. Auffällig gezeichnete, prächtig gefärbte Art mit 
schlanken, lanzettlichen Vorderflügeln. Flügelzeichnung sehr kontrastreich (noch kontrastreicher als bei 
R. susannae), grau, graubraun, mittelbraun und weiß. Die Vorderflügel sind durchzogen von markanten, 
weißen Längswischen, die im Bereich der Zelle durch grau und graubraun ersetzt werden und im Bereich 
des Basalwisches bis hin zur imaginären Q3 scharf abgegrenzt sind. Der Basalwisch ist unterhalb schwarz 
und mittel- bis rotbraun unterstützt. Außerhalb der Zelle sind die Adern graubraun bestäubt und 
durchziehen den weißlichen Postmedialbereich. Oberhalb der Zelle zieht ein dünner, weißer, außen an 
der Costa mittelbraun begleiteter Wisch schräg bis in den Apex. Der Hinterrands- und Außenrandsbereich 
ist grau oder weißlich, beziehungsweise rötlich braun angelegt. CF fehlen. SF bei einem Exemplar 
schwarz markiert. Saum hellgrau. Hinterflügel graubraun oder rauchbraun, dunkler als bei R. susannae. 
Saum der Hinterflügel hellgrau. 

d-Genitale: Genitale mit breit kissenförmigem Tegumen und langem, schlankem Uncus. Bei R. 
susannae ist der Uncus breit und kolbenförmig. Diaphragmabereich ohne besondere Zapfenbildungen, 
nur mit einer flächigen Sklerotisierung. Valven mit wenig prominentem Sacculus und allmählich 
verjügtem, abgerundetem Distalbereich. Valven wie bei R. susannae mit zwei Prozess. Der 
Costalprozessus ist lang und kolbenförmig und nicht gekniet (wie bei R. susannae). Der 
Sacculusprozessus ist kurz und abgerundet wie bei R. susannae. Ersterer nimmt nicht ganz 50 % der vl 
ein. Der aed ist gattungstypisch geformt, aber eher kurz und gedrungen und besonders im Coecumbereich 
breit aufgeblasen. Der Cornutus ist stark sklerotisiert und wesentlich kürzer als bei R. susannae. Die 
Länge des Cornutus beträgt nicht ganz 50 % von ael (bei R. susannae 85 %). Relationen: ul: ub = 9,3; ul 
: hm = 0,43; ael : hm = 0,76. 


Diskussion 


Die neue Art scheint R. susannae in tieferen Lagen zu vertreten. Während alle bisher gefundenen 
Exemplare von R. susannae in einer Höhe von 4600 m gefangen wurden, stammen die beiden Exemplare 
von R. heinrichharreri sp.n. von 2600 und 1200 m. Die Genitalmerkmale weisen aber eindeutig auf eine 
spezifische Trennung hin, es handelt sich also um ein echtes Zwillingsartenpaar. Äußerlich ist die 
geringere Größe der neuen Art auffallend, sowie die im Vergleich zu R. susannae kontrastreichere 
Färbung und die dunkleren Hinterflügel. 
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Abb. 3-7: Rhynchina heinrichharreri sp.n., Holotypus, d-Genitale, NHMW gen.präp. M.Lödl 
no. 663: 


Abb. 3: 8-Genitale, total. Maßstab = 0,5 mm. 
Abb. 4: dto.- Cornutus. Maßstab = 0,1 mm. 

Abb. 5: dto.- Uncus. Maßstab = 0,1 mm. 

Abb. 6: dto.- Valvenprozessi. Maßstab = 0,1 mm. 
Abb. 7: dto.- Transtilla. Maßstab = 0,1 mm. 
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